
 
 

Protokollauszug 
aus der 

31. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.05.2011 

 
öffentlich 
Top 7.31 Errichtung der Gedenktafeln für Potsdamer, die mit dem Titel "Gerechte unter 

den Völkern" ausgezeichnet wurden 
11/SVV/0337 
ungeändert beschlossen 

 
Namens der Fraktion DIE LINKE wird die Vorlage von der Stadtverordneten Schummel einge-
bracht. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, nach umfangreichen Recherchen und bereits 
durchgeführten vorbereitenden Arbeiten für die Potsdamer Bürger: Dr. Helmuth Sell und 
Ehefrau Annemarie Sell, Frau Dorothea Schneider und Tochter Christa-Maria Schneider-
Lyckhage, Frau Carola Mueller, Pfarrer Günter Brandt, Baronesse Maimi Celina von Mir-
bach, die während des Zweiten Weltkrieges unter Einsatz ihres Lebens für die Rettung der 
jüdischen Bürger mit dem Ehrentitel „Gerechte unter den Völkern“ vom Staat Israel aus-
gezeichnet wurden, Gedenktafeln an ihren ehemaligen Wohnorten errichten zu lassen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei 1 Stimmenthaltung. 
  
 


